
  

 

 

 

  Neue Spielfilme im Verleih   

 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die AVMZ hat ihr Angebot an Spielfilmen erweitert. Die DVDs, die alle mit den Rechten zur 
nichtgewerblichen öffentlichen Vorführung ausgestattet sind, sind im Verleih der Medienzentrale 
erhältlich. Sie können unsere Medien gerne über unseren Online-Katalog bestellen: 
 
http://avmz.de/htm/03_Verleihkatalog.htm 
 
Alternativ ist wie bisher die Bestellung auch telefonisch oder per E-Mail möglich, die Zustellung erfolgt 
auf dem Postweg oder durch persönliche Abholung im zentralen Verleih Mainz. 
 
Bei Fragen zu den hier angekündigten Filmen oder anderen Titeln aus unserem Verleih stehen wir 
Ihnen selbstverständlich beratend zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre AVMZ  

  

 

  

  

In meinem Kopf ein Universum 
 

Mateus leidet an einer zerebralen Bewegungsstörung. Er kann nicht kommunizieren, 

nimmt jedoch alles wahr. Die Ärzte vergleichen seinen Status wenig einfühlsam mit dem 

eines Gemüses. Doch seine Eltern sind fest davon überzeugt, dass in Mateus ein 

aufgeweckter und intelligenter Junge steckt. Sie finden eine Therapeutin, die Mateus 

versteht. Erst jetzt - nach 26 Jahren - kann er endlich beweisen, dass er ein Mensch mit 

Gefühlen ist. 
 

Polen 2013, Regie: Maciej Pieprzyca 
112 Min., FSK: ab 6 
Medien-Nr.: 0977927 
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Der Marsch 
 

Vor 26 Jahren sorgte dieser Film über Flüchtlinge für Aufsehen. 
In weiten Teilen Afrikas ist eine ökologische und humanitäre Katastrophe ausgebrochen. 

Eine Gruppe hungernder Menschen macht sich auf den Weg nach Europa, um dort 

Zuflucht und ein besseres Leben zu finden. Unterwegs schließen sich immer mehr 

Menschen dem Treck an, bis dieser zu einer Völkerwanderung anschwillt. Zu spät 

erkennen führende europäische Politiker, welche Sprengkraft der Marsch der 

Hungernden entwickelt. 
 

Großbritannien 1990, Regie: David Wheatley 

93 Min., FSK: ab 12 

Medien-Nr.: 0977924 

  

 

 

  

  

Die Schüler der Madame Anne 
 

Der Klasse 11 des Léon-Blum-Gymnasiums im trostlosen Pariser Vorort Créteil eilt ein 

besonders schlechter Ruf voraus. Eine spannungsgeladene Mischung unterschiedlicher 

Kulturen sorgt dauernd für Konflikte und die meisten Schüler haben eh keine Lust auf 

Schule. Wer hier unterrichten will, muss erst einmal dafür sorgen, dass Kopfhörer 

abgenommen, Kaugummis ausgespuckt und Nagellack-Fläschchen zugeschraubt 

werden. Unvoreingenommen stellt sich die erfahrene Lehrerin Anne Gueguen dieser 

Herausforderung. Ohne mit der Wimper zu zucken, meldet sie die Klasse bei einem 

Schülerwettbewerb zum Thema »Kinder und Jugendliche in den KZs der Nazis« an. Mit 

großer Beharrlichkeit gelingt es ihr, die Schüler in eine gemeinsame Aufgabe zu 

verwickeln. Mehr und mehr vertiefen sich die Jugendlichen in das Thema und lernen in 

der Auseinandersetzung mit dem Holocaust viel über sich selbst und entdecken den 

Wert der Achtung vor dem Anderen. 
 

Frankreich 2014, Regie: Marie-Castille Mention-Schaar 

105 Min., FSK: ab 12 

Medien-Nr.: 0977928 

  

 

 

  

  

Simon sagt Auf Wiedersehen zu seiner Vorhaut 
 

Wenn es nach seinem Vater Frank geht, soll Simon anlässlich seiner ‚Bar Mitzwa’ seine 

Vorhaut opfern. Seit der Trennung von seiner überaus weltlich orientierten Frau Hannah, 

die sich nun ungebremst ihrer Tätigkeit als Autorin erotischer Liebesromane hingibt, 

nimmt Frank es nämlich sehr genau mit dem jüdischen Glauben. Kein Wunder, dass die 

Begegnungen der Eltern ständig von apokalyptischen Streitigkeiten begleitet werden. 

Simon fühlt sich eingequetscht zwischen zwei Welten. Als er in der 32-jährigen 

Rabbinerin Rebecca die Liebe seines Lebens zu erkennen glaubt, geraten die Dinge 

endgültig außer Kontrolle. 
 

Deutschland 2015 2015, Regie: Viviane Andereggen 

82 Min., FSK: ab 12 

Medien-Nr.: 0977929 

  

 

 



  

  

Spotlight 
 

Ein Reporter-Team der US-amerikanischen Tageszeitung „The Boston Globe“ wird von 

seinem neuen Chefredakteur auf Missbrauchsfälle durch katholische Priester in der 

Erzdiözese Boston gestoßen und deckt deren jahrzehntelange Vertuschung durch den 

verantwortlichen Kardinal auf. Der an tatsächlichen Vorgängen orientierte, brillant 

gespielte Film arbeitet detailliert den Skandal auf, wobei er inszenatorisch sensibel die 

Nähe zu Dokumentarfilmen sucht, ohne dadurch an Spannung und Anteilnahme zu 

verlieren. Vor allem ist er auch ein leidenschaftliches Plädoyer für den investigativen 

Printjournalismus. (Filmdienst) 
 

USA 2015, Regie: Thomas McCarthy 

125 Min., FSK: 0 

Medien-Nr.: 0977925 

  

 

 

  

  

Zoomania 
 

Obwohl Größe und der artspezifische Ruf von einer ängstlichen Natur dagegen 

sprechen, will sich die junge Häsin Judy Hopps als Polizistin durchsetzen. In der großen 

Metropole aber, in der alle Tiere weitgehend friedlich zusammenleben, nimmt keiner ihre 

Ambition und Kompetenz ernst. Auch der schlaue Jungfuchs Nick Wilde nicht, der 

widerwillig mit ihr im Fall einiger mysteriös verschwundener Tiere ermittelt. Als beide 

einer Verschwörung auf die Spur kommen, weicht das anfängliche Misstrauen einer 

keimenden Freundschaft. (nach Blickpunkt:Film) 
 

USA 2015, Regie: Byron Howard, Rich Moore 

104 Min., FSK: 0 

Medien-Nr.: 0977926 

  

 

 

 

  Medien-Download    
   

  

 
Parallel zum DVD-Verleih haben registrierte Kunden die Möglichkeit, Medien über unser Online-
Portal herunterzuladen. Neue Interessenten können das Angebot drei Monate lang kostenlos testen, 
danach kann das Portal für eine Jahrespauschale von 25 Euro genutzt werden. Für Institutionen und 
Gruppen ab 3 Personen gilt eine Gruppenpauschale von jährlich 12 Euro pro Person. 
  
Das komplette Angebot finden Sie unter: www.medienzentralen.de 

  

 

 

 

  

AVMZ - Medienzentrale der Diözesen Fulda, Limburg, Mainz, Speyer und Trier 

Petersstraße 3 − 55116 Mainz 

Tel.: 06131/28788-0 

Fax: 06131/28788-25 

E-Mail: info@avmz.de 

Internet: www.avmz.de 

  

http://www.medienzentralen.de/
mailto:info@avmz.de
http://www.avmz.de/
http://www.medienzentralen.de/


 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie bitte eine leere Mail an: 

nl-abbestellung@avmz.de. 
  

  

 

mailto:nl-abbestellung@avmz.de

